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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Pühlheim : SV Henfenfeld II 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Hartlehnert und Hacker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Martin Hacker sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach ca. 3 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den SV Henfenfeld II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
SV Henfenfeld II meist auf verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Hartlehnert und Hacker, die alle ihre Spiele
gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hartlehnert / Hacker gewannen ihr Spiel gegen Deinzer / Oppel sicher mit 11:8,
11:8, 12:10. Es dauerte eine Weile, bis Koslowsky / Haas den Fünf-Satz-Sieg gegen Delling /
Deinzer feiern konnten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Michael Hartlehnert nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Detlef Koslowsky dann das Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Matthias Deinzer abgab und eine Niederlage kassierte. Völlig
ungefährdet war anschließend hingegen der Sieg von Martin Hacker gegen Gerhard Deinzer nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:5, 10:12, 11:1 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Lukas Haas gegen Reinhold Oppel. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 5:1
gingen die Spitzenspieler des SC Pühlheim und des SV Henfenfeld II in die Box. Kaum Chancen ließ
Michael Hartlehnert nachfolgend beim 11:6, 11:6, 11:4 seinem Gegner Matthias Deinzer. Das war
ein souveräner Sieg. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Detlef Koslowsky beim 3:2 gegen Horst
Delling, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Martin Hacker hatte im Einzel
gegen Reinhold Oppel am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Die beiden Teams verließen mit einem 8:1-Erfolg für den SC Pühlheim die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Pühlheim nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Gersdorf 1953 III am 20.01.2023 möglichst erneut positiv zu gestalten.
Das Team des SV Henfenfeld II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.01.2023
gegen den FC Betzenstein II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SC Pühlheim

Doppel: Hartlehnert / Hacker 1:0, Koslowsky / Haas 1:0 
Einzel: M. Hartlehnert 2:0, D. Koslowsky 1:1, M. Hacker 2:0, L. Haas 1:0 

 SV Henfenfeld II
Doppel: Deinzer / Oppel 0:1, Delling / Deinzer 0:1 
Einzel: M. Deinzer 1:1, H. Delling 0:2, R. Oppel 0:2, G. Deinzer 0:1


